
InteUigenr
für die OberamtS-

Nagold , Freudenstadt,

Nro - 98.

Freitag,

Statt
irke

Horb und Hcrrenberg.

1837.

15. Decembcr.

Mit Allerhöchster Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Bischer ' scheu  Vuchdruckcrei.

Erlasse der Königlichen Bezirks-
Behörden.

Obcramt Nagold.
Nagold . Da aus nachfolgenden Gemein¬

den : Dorf Alkenstaig , Eberkhardt , Effringcn.
Ezenhausen . Emmingen . Ekimannkweiler.
Gavgenwald , Mindcrgbach . Obcrschwandorf.
Obcrthalheim , Pfrondorf , Noihfeldcn , Schön-
dvonn, Simmersfeld und Unterschwandorf , der
in Nro . kz des JntelligenzBl - vom 24 . Octbr.
d . I . verlangte Bericht über die Ergebnisse
dir fcldpolizeilichen MaaSregeln gegen die
der Landwirtschaft schädlichen Insekten . un>
so welker, auf den 1. Dccemdcr nicht ein-
gelommen ist ; so werden die betreffenden
Ort - Vorsteher hiemit an die Erstattung des>
selben binnen 4 Tagen bei Vermeidung einer
OrdnungS Strafe , erinnert.

Den 12. Deccmder 13^7.
K. Oberamt,

Engel.

Nagold.  Da au « nachfolgenden Ge¬
meinden : Ebershardt . Effringen , Gnltlingen,
Spielberg . Untcrschwandorf und Walddorf,
der in Nro . 39 des JntelligenzBlatiS vom
i 4- Novbr . d. I . verlangte Bericht über die
dingliche GewerbeDere bligungcn nicht ein.
gckommcn ist ; so werden die betreffenden
Ortrvorsteher an die Erstattung desselben

binnen 4 Tagen bei Vermeidung einer Ord-
nungSStrafe erinnert.

Den 12. Dccbr. 1337.
K. Obcramt,

Engel.
Oberamt Freudenstadt.

Freuden stadt.  Dis OrtsDorsteher
werden hiemit angewiesen , die ihnen heute
durch Buchbinder Kodwciß dahier zugcfchick-
ten : „ Register über ausgestellte Gesundheit «.
Urkunden für Schafe " sogleich den durch
Beschluß des GemeindcrakhS mit Führung
derselben beauftragten Personen zuznsicllcn,
und denselben die genaue Führung derselbe,
auszuerlcgen . Da , wo hiezu noch Niemand
beauftragt ist. hat der Gemeinderath sogleich
durch Beschluß die hiezu taugliche Person zu
bestellen.

Da man wahrgenommen hat , daß die
durch da » wchafercigesetz dom 9. April 1523
Art . 16. K. Verordnung vom 14 . April
1323, pct . L . 3. 9 . und vom 11. Juli 1327
ß . 14 vorgcschriebenen WanderUrkunden über
Schaf - nicht , oder höchst selten ausgestellt
werden . auch das besondere — mit dem
gewöhnlichen VichUrkundenRegistcr nicht zu
verwechselnde — Register darüber nicht ge.
führt wird , so werden dieselben aufs Strengste
angewiesen sich genau nach Allen auf die
Schafzucht sich beziehenden PolizeiVerord-



nungen zu achten und sie streng - zu Hand-
haben.

Den rz . December 1357.
K. Oberamt,

Friz.

Oberantt Horb.
Horb.  sAmtSVersammlung .j Am

Mittwoch den z . Januar 1353
findet die Abhör der AmtSPflegRechnung
p . i . Juli so wie die Berathung
über mehrere — die AmtSCorporation be¬
treffende — Gegenstände statt , bei welcher
die sämmtlichcn Ortsvorsteher des ObcramtS-
bezirks Morgens z Uhr auf hiesigem Rath-
hauS zu erscheinen hoben.

Ausser den ersten Ortsvorsiehern haben noch
zu erscheinen:

von Horb 2 Deputirte
— Eulingen i —
— Wcitingen 1 —
— Baisingen i —
— Nordstetten i —

Den 12. Decbr . iöz7-
K. Oberamt,

D i l l e », i u s.

Horb.  sAn die Ortsvorsteher .j Be¬
treffend die Rekrutirung fürdas Jahr L8Zz.
— Die Revision der RekrutirungSlisten für
das Jahr rzzö  und die vorläufige Prüfung
der Befreiungögründe , wird am

Dienstag den 2 . Januar igzz
Morgens 9 Uhr

auf dem hiesigen Rathhause vorgenvmmen
werden.

Ließ ist sogleich und namentlich den Ne-
krutirungspflichtigcn für das Jahr iLzÜ mit
dem Anhänge bekannt zu machen , daß sämt¬
liche zu Hause anwesende Nekrutirungspflich-
tigc und insbesondere diejenigen , welche Be-
frciungSgründe ansprechen zu können glauben,
auf gedachte Zeit mit den erforderlichen
Zeugnissen an besagtem Ort zu erscheinen
haben.

Hiebei haben sich auch sämtliche OrtS-
Dorsteher cinzufinden.

Die Ziehung des Looses wird am
Donnerstag den 1. Februar rzzS

Vorgenvmmen werden.
, Diese Verhandlung beginnt Morgens

präcise z Uhr auf hiesigem Rathhause.
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Hiebei hat nicht nur der Nckrutkrungsrath,
sondern auch sämtliche OrtsVvrsicher mit
ihren Militärpflichtigen ohne Unterschied zu
erscheinen.

Für etwaig abwesende Militärpflichtige
haben ihre Eltern oder Vormünder bei der
Ziehung zu erscheinen.

Ueber die Eröffnung des Vorstehenden ist
ein kurzes von den Rekrutir -mgSpflichtigcn
zu unterzeichnendes Protokoll aufzunehmen,
und solches längstens binnen g Tagen hiehcr
vorzulegen.

Den 11 . December 1357.
K . Lberamt,

D i l l e n i u S.

K. ForstamL Wildberg.
Wildb erg . sErsatzbedürfniß -Auf,

nähme ,j Diejenige Gemeinden und Pri,
vaten , welche nach der Verfügung vom
ZO. Nov . 1836 . auf den Bezug von
Bau - , Werk - und Brennholz im Re,
vier >Preis Ansprüche haben , werden hier,
mit aufgefordert , ihren Bedarf binnen
8 Tagen dem betreffenden Revierförster
um so zuverlässiger anzuzeigen , als spä¬
tere Meldungen nicht mehr berücksichtigt
werden können.

Den 10 . December 183 ?.
K . Forst -Amt.

Gunzert.
Kameralamt Altenstaig.

Alten staig. ?Verruk ausländischer
Scheide - Münzen .j Zu Vollziehung der
im Reg . -Blatt vom 5 . d. Mts . Nro.
62 erschienenen Bekanntmachung , nach
welcher die Verrufung der ausländischen
Scheidemünzen , mit Ausnahme der von
Baiern , Baden , Großherzogthum Hes¬
sen, Nassau und Frankfurt geprägten 6»
und 3 -Kreuzer - Stücke erneuert worden

j ist ; und zu Vollziehung des Punkts 2.
des Erlasses der K . Staats -Kassen-Ver»
waltung am 5 . d. Mts . Nro . 2942 .,
denselben Gegenstand betreffend, erhalten
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dke sämmtlichen Acciser des Kameral-
amts -Bezirks den Auftrag , die in ihrer
Kasse befindlichen verrufenen Scheide -.
Münzen sogleich aufzunehmen , und die¬
selben besonders verpackt mit einem auf
den bisherigen Nennwerthe lautenden
Schein unverzüglich an das Kameralamt
als Gefäll -Ablieferung einzusenden , wo¬
bei bemerkt wird , daß nach dem 20 . d.
Mts . die verrufenen Sechser , Groschen
und Kreuzer auch von den Accisern dies¬
seits nicht mehr angenommen werden.

Die SchultheißenAemter haben den
Accise -Aemtern diesen Erlaß gleich nach
Einlauf des Intelligenz - Blattes durch
Mittheilung desselben zu eröffnen.

Den 11 . December 1807.
K . Kameral -Amt.

Weber.
Dornstetten,  Gerichtsbezirks Freu¬

denstadt . sCuratelBesiellung und Gläu«
bigerAufruf . j Nachdem Jakob Friedrich
Köhrer hiesiger Bürger und dessen Ehe»
weib Friedericke , geborne Eiselin , auf
die Verwaltung ihres Vermögens frei¬
willig verzichtet und den Stadtrath Kaupp
dahier zu ihrem VermögensVerwalter
ernannt haben , so wird dieß , in Folge
oberamtsgerichtlichen Auftrags , mit dem
Anhang zur öffentlichen Kenntniß gebracht
daß alle Handlungen , die sich auf das
Vermögen der Köhrer ' schen Eheleute be¬
ziehen , nur mit Einwilligung des Ver¬
walters Gültigkeit erlangen können und
daß sämmtliche Gläubiger der Köhrer 'schen
Eheleute , ihre Forderungen unter Aus¬
führung des Beweises , binnen Zo Tagen
bei Gefahr späterer Nichtberücksichtigung
bei der Unterzeichneten Stelle einzurei¬
chen haben.

Den 9 . December 183 ?.
K . AmtsNotariat

Dornsietten , Hoffacker.

Walddorf.  sGläubkger»Aufruf.I
Alle diejenigen , welche aus irgend einem
Rechtsgrunde eine Forderung an den
verstorbenen Michael Gutekunst , ledig,
von hier , zu machen haben , werden an»
mit aufgefordert , solche um so gewisser
binnen 20 Tagen bei der unterzeichne«
ten Stelle anzuzeigen , als sie es sich
sonst selbst zuzuschreiben haben , wenn sie
bei der demnächst zu fertigenden Real-
theilung desselben nicht berücksichtiget
werden.

Den io . December 1807.
Waisengericht allda.

Freudenstadt.  sNutzholzverkauf . ĵ
Am Mittwoch den 20 . d . Mts.

Morgens 8 Uhr
werden aus den städtischen Walddistrik»
ten Langenwald , Engelmannswald , Hin¬
terer Finkenberg und Stöckacker auf dem
Rathhaus dahier in öffentlicher Steige¬
rung verkauft:

748 Stück Sägklötzs und 32ger,
wozu die Kaufsliebhaber eingeladen werden.

Den 5 . December 1807.
Stadtschultheißenamt.

Haiterbach,  Oberamts Nagold.
sKirchhofbau -Accord . j Die hiesige Stadt-
Gemeinde hat höherer Anordnung zu¬
folge , einen neuen Gottesacker  au¬
ßerhalb der Stadt anzulegen , wovon
nach dem revidirten Ueberschlage die
Kosten der

Grabarbcit auf 14 fl. 22 kr.
Maurerarbeit auf 498 - 15 -
Schrcinerarbeit auf 7 - 30 .
Schlosserarbcit auf 7 - 40 -
Fuhrlöhne auf 176 - 9 -

Summa 703 - 56 -
berechnet sind.

Diese Arbeiten werden am
Freitag den 22 . d . Mts .,
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Morgens 9 Uhr
auf dem hiesigen Rachhaus , in öffentli¬
chen Abstreich gebracht werden, wozu man
die Liebhaber einladet.

Am 14 . December 1827.
Aus Auftrag des Stadtraths,

Stadtschullheiß
Maier.

Glatten,  Oder-
amtö Freudenstadt.
f̂SchafwaideVerlei-

hung . j Die Gemeinde Glatten hat be¬
schlossen zu den Schafen der Bürger
auf künftiges Jahr t8Z8  noch weitere
ungefähr ioo Stück auf die diesseitige
Waide aufzunehmen , deren Verpachtung

am 29 . December d. I.
Nachmittags 1 Uhr

im Wirthshaus zur Schwane geschehen
wird , wozu man die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen haben will , daß
die Bedingungen vor der Verhandlung
eröffnet werde ».

Den 9 . December 1807.
Im Namen
der Collegien,
Schultheiß

Harr.

Unterthalheim,
Oberamto Nagold,

_
hung .j Die Svmmerschafwaide der Com»
mune Unterthalheim welche 100 Stück
Mutterschafe oder 150  Stück Hammel-
waare erträgt , wird wieder auf die drei
nächst kommende Jahre nemlich von
Martini 18 ^ 40 unter Vorbehalt ober¬
amtlicher Genehmigung an den Meist,
bietenden verpachtet . Diese Verpachtung
wird am

Donnerstag den 2l . d. Mts.

stattfinden , an welchem Tage die Pacht,
licbhaber und Schafbesiyer

Vormittags 10 Uhr
auf dem Rathhause in Unterthalheim
sich einfinden und der Verhandlung an-
wohnen wollen.

Den 6. December 1827.
Im Namen

des Gemeinderaths
Schultheiß Klink.

Etrmann sw eiler,  Oberamts Na»
gold. s 'AbstreichsAkkord .j Zu Einrich¬
tung einer Rathsstube und einer Wohnung
nebst Keller für einen verheuratheten Leh¬
rer ist ein Anbau an das hiesige Schul¬
haus ndthig und genehmigt , und wird
daher ein AbstreichsAkkord vorgenommen,
welchem vorausgeschickt wird , daß daS
hiezu erforderliche Bauhol ; wie auch sämt¬
liche Schnittwaaren von der Gemeinde
unentgeldlich angeschafft werden , beglei¬
chen wird alle vorkommende Grab - und
AussüUungsArbeit durch Handfröhuer
geschehen.

Nach revidirtem Ueberschlag beträgt
die Maurer - und Steinhancrarbeit 179 s!. 41 kr

- Materialien hiezu . 87 fl. 16kr
- Zimmerarbeit . . 84fl . 28kr
- Sch '.-cinerarbcit . . 47 fl. 44kr
-Schlosserarbett . . 64fl . 16kr
- Giaserarbcit . . 25fl . 34kr
- Hafnerarbeit . . 2 fl. — kr
für Gußeisen . . 50 fl. — kr
- Fährlöhne . . 155fl . 48kr

Jngcmcin . . . I7fl . — kr

Zusammen — s- 713 fl. 47 kr.
Die Abstreichsverhandlung wird
Mittwoch den 27 . d. Monats

Nachmittags 1 Uhr
im Wirthshaus zur Krone dahier vor«
genommen werden , und werden diejenige
Handwerksleute die sich über Fähigkeit
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und hinlängliches Vermögen durch be.
glaubigte Zeugnisse auszuweisen vermögen,
hiezu höflich eingeladen.

Die H . H . OrtsVorsteher werden ge»
beten für weitere Veröffentlichung dieses
Akkords zu sorgen.

Am 7 . December t 837 «
Aus Auftrag

des Gemeinderaths,
Schultheiß Schanz.

Spielberg,  Oberamts Na»
. gold . ( Gefundenes . ) Am 7 . d.

Mts . ist in der G d tte lfin ger  Staig,
Oberamts Freudenstadt , ungefähr 1 '/,
Simri Rocken in einem Sack gefunden
worden ; der rechtmäßige Eigenthümer
kann solches bei Ochsenwirth Steel , da¬
hier , gegen Einrückungs -Gebühr abholen.

Den id . December t 837 >
Aus Auftrag

Schultheiß
Braun.

V 0 llm arin  g en , Oberamts Horb.
(AbstreichsAkkord . ) Durch gemeinderäth-
lichen Beschluß soll hier eine Gemein»
deBackküchesamtWohnungfürden Bäcker
erbaut werden , und beträgt der Ueber-
schlog für dieses zweistöckige Gebäude
für Grabaröclt

» Maurerarbeit
- Eipserarbeit .
» Zimmerarbeit
> Süneinerarbelt
- Elaserarbcit .
- Schlosscrarbcit
» Flaschnerarbeit
- Kußciicn
- Hasneiarbeit .

Insgemein .

28 fl
777  fl-

,2 kr.
r kr.

79 fl- 56 lr.
>97  fl - 54  kr.
17z fl. 46 tr.

85 fl-
156 fl.

26 fl.
58 fl-

4 fl.
56 fl.

kr.
6 kr.
0 kr.
- kr.
- kr.
- kr.

Zusammen — f- 162z fl. 12 kr.
Zu dieser Abstreichsverhaiidlung wer»

den tüchtige hiezu befähigte Handwcrks-
leute eingeladcn , welche mit ihren beglau¬
bigten Zeugnissen am

Samstag den 2s - d . Mts.
Vormittags 9 Ubr

sich auf hiesigem Nathhaus einfinden wollen,
wo vor Beginn der Verhandlung alle
Bedingungen vorgelesen werden.

Die Herren OrtsVorsteher , denen
dieses Blatt amtlich zukommt , werden
ersucht , den in Ihren Orten befindlichen
Meistern diesen Akkord mittheilen lassen
zu wollen.

Den 10 . December 1827.
Aus Auftrag

des Gemeinderaths,
Schultheiß

W 0 l l e n s a k.
Weitin gen , Oberamts Horb.

(Stroh ' Verkauf . ) Am Freitag , den 22.
December d . I . , Mittags 12 Uhr , wer¬
den 500  Stück Zehenlstroh gegen baare
Bezahlung zu Weilingen verkauft , wozu
die Liebhaber eingeladen werden.

Den 11 . December 1827.
Fürstlich Fürsteubergische

Gefäll -Verwaltung Horb.

Anßeramrllche Gegenstände.
Baisingen,  Oberamts Horb.

D̂ ^ sGeld auszuleihen . ) Bei Unter¬
zeichnetem liegen , gegen gesetzliche Ver¬
sicherung 600 fl . Pflegschaftsgeld zum
Ausleihen parat.

Den 12 . December 1827.
Resignirter Gemeindepfleger,

G r a m m e r.

Bohndorf,  Oberamts Herrenberg.
(Geld auszuleihen . ) Bis in Januar
1828  sind bei dem Unterzeichneten ge¬
gen gesetzliche Versicherung mehrere tau¬
send Gulden Pflegschaftsgeld in größeren
und kleineren Posten zu haben.

Den 13 . December t8 ' 7-
Schullehrer Weimer,



Nagold . fHaus - Verkauf .)
Unterzeichnete ist geson¬

nen , sein an der Staatsstraße nach
Frcudenstadt erst vor 2 Zähren neu er¬
bautes Haus , aus freier Hand zu ver¬
kaufen.

Dasselbe ist 48 Schuh lang und 34
Schuh breit , bis unter das Dach zwei
Stock hoch, der untere Stock von Stein,
das Dach mit einem Zwerchhaus , worin
ein schönes Dachzimmer eingerichtet ist.

Im Souterrain befindet fich ein gu¬
ter gewölbter Keller , welcher 25  Schuh
lang und 16 Schuh breit ist.

Im untern Stock
befindet sich eine geräumige Einfahrt,
welche zugleich den Hauseingang bildet,
über demselben ist ein geschlossenes Gar-
ben -Aufzugloch eingerichtet . Einerseits
der Einfahrt sind zwei geräumige Ställe,
wovon einer mit Kuhstände eingerichtet
ist ; anderseits der Einfahrt eine geräu¬
mige Werkstatt , mit eingerichtetem Feuer,
werk , welche leicht zu einer Wohnung
eingerichtet werden kann.

Im zweiten Stock
befinden sich nebst dem geräumigen Oehrn,
2 große schöne Stuben , 2 Stubenkam¬
mern und 2 Küchen , worin in einer
ein Backofen eingerichtet.

Unter dem Dach

ist in dem Zwerchhaus gegen der Straße
ein schönes freundliches Zimmer mit Vor¬
kamin eingerichtet . Der übrige Boden
ist in zwei gleich große , geschlossene Dach-
Kammern eingetheilt , und aufdemKehl-
Gebälk ein durchlaufender Boden , sämmt«
liche Böden ganz gut zum Aufbewah¬
ren der Früchte eingerichtet.

Nebst dem geräumigen eigenen Platz
ury das Haus , ist an demselben ein gut
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umzaunter Gemüsegarten , circa 72 De-
cimal -Ruthen groß.

Kauflustige können nun täglich mit
Unterzeichnetem einen Kauf abschließen,
zum Verkaufstag aber ist

Montag , den 15 . Januar 1838
festgesetzt , an welchem Tage sich die Kauf,
lustigen

Mittags 2 Uhr
in der Post dahier einfinden wollen.

Dieses freundlich und gut gelegene
Haus ist für jedes Gewerbe ganz pas,
send , daher er auch die Herren Orts-
Vorsteher geziemend ersucht , ihren Amts,
Untergebenen diesen Verkauf publiciren
lassen zu wollen.

Am ib . December 1887.
Joh . Georg De üble,

Rothgerber.

Gaugenwald,  Oberamts Na«
'gold . fGeld auszuleihen . ) Bei

dem Unterzeichneten liegen gegen
gesetzliche Versicherung 275 ff. Pfleg¬
schaftsgeld zum Ausleihen parat.

Den 8 . December 18Z7.
Johann Georg Kübler

Pfleger.

Wildberg.  sGeld auszuleihen . )
'Bei dem Unterzeichneten liegen
gegen gesetzliche Versicherung und

5 Prozent Verzinsung ovo fl. Pfleg¬
schaftsgeld zum Ausleihen parat.

Den Z. December 18Z7.
Alt Simon Wolpoldt.

Pfleger.

Wildberg.  sGeld auszuleihen .)
Aus der Barth ' schen Pflegschaft

dahier liegen bei dem Unterzeichneten
500  bis 600 fl. gegen gerichtliche zwei,
fache Versicherung und 5 ProceutVer«
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zinsuug sogleich zum Ausleihen parat.
Den 8 . December 1807.

Pfleger Köhler.
Pfrondorf,  Oberamts Na¬

gold . sHaupt -Auktion .) Der
Unterzeichnete wird an den un¬

ten benannten Tagen gegen baare Be¬
zahlung eine Auktion abhalten , wobei
am ersten Tage Nachstehendes zuerst zum
Verkauf kommen wird:

5 Pferde,
2 kleine Tragpferde,

12  Maulthire, worunterZSteinesel sind,
2 Kühe,
1 Rind,
4 große Schweine , welche jedoch noch

zu füttern sind,
Geflügel.
2 aufgerichtete Leilernwagen,
1 Pflug,
Sämtliche Ketten,
Wenden,
Zu g Pferden sämtlich Bauerngeschirr,
Viele Tragepolster.
1 Quantum gutes Wiesenheu.

. Sodann:
sammtliches Mühlcgeschirr zu 6 Gängen , be¬
stehend in:

Mehligsten,
Züber.
Mehlsiebcn , Haarsieben undMößingsie-

den aller Gattung,
Sauberer,
Trümmel,
Hauptschwingmühle,
Spindeln,
Schlegeln,
Zapfenschlegel,
Zwcispitze,
Beile,
Hebeisen,
Sägen,
Kämmen,
2 Wellbaume,

l Läufer und Bodenstein wie auch Gerb»
steine , kurz alles was in eine wohlein¬
gerichtete Mühle gehört , wird verkauft,
ausgenommen des läufigen Werks.

Eine FahrnißAuLtion durch alle

Rubriken , als : Schreinwerk , Betten,
Bettzeug , Leinezeug , Kupfer -, Eisen -,
Meßing - und Blechgeschirr und all¬
gemeiner HauSrath.

Zur Versteigerung ist
Freitag der 22 . d. Mts . und

Samstag der 2Z . d. Mts.
bestimmt , an welchen Tagen Kaufslu-
stige hoflichst eingeladen werden , sich

Morgens 8 Uhr
in seiner Behausung einzufinden.

Die Herren OrtsVorsteher werden
gehorsamst gebeten , diese Versteigerung
ihren Amtsangehörigen zu eröffnen.

Den LZ. Decbr . 18Z7.
Frank,  Müller.

Pfrondorf,  Oberamts Nagold.
sGeld auszuleihen . ) Bis Januar 1838
können bei dem Unterzeichneten gegen
gesetzliche Versicherung und zwar Vstel
in Gebäude und ^ tcl in Gütern , und
5 Procent Verzinsung circa 5000  fl.
in Posten von 400 fl . aufwärts erhoben
werden , auch wäre er geneigt die ganze
Summe oder in kleinern Posten gegen
Privatversicherung auszuleihen , wenn der
Gemeinderath sich hiefür verbürgen würde.

Er sieht JnformativPfandscheinen
entgegen.

Den L2 « Decbr . 18Z7.
Frank,  Müller.

Altenstaig,  Stadt . sWeihnachts-
Geschenke . ) Auf nächstkommende Weih¬
nachten empfehle ich meinen Vorrath
in einer schönen Auswahl von Bil¬
der-, ABC -, Lehr- und Lesebücher, mit
schönen gemalten Kupfern , Schreibhef¬
ten , mit auf gefärbtem Papier litho-
graphirten Decken , neue Muster von
Schreibheften , mit schön gepreßter brei¬
ter Gold - Bordüre und gut gemalten
Bildern , Mitte der Bordüre und des
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Deckels des Schreibheftes sehr elegant
und wtt vorzüglich gutem Schreibpapier,
meine Papparbeiten in Etuis , Chatullen,
Dintenzeuge mit Fächer und Schubläd»
chen, zur Aufbewahrung des Schrcibge-
rätheö, viereckigte Schächtelchen mit Glas
und Bilder , kleine und große Formen rr.
Ferner besitze ich einen Vorrath von
Folio Schreibbücher , Quart und Octav,
nach jeder beliebigen Größe oder Stärke
des Schreibbuches, von vorzüglich gutem
weißem Schreibpapier , diese sind so ge»
fertigt , daß sie sich gut auflegen; da ich
immer gute Schreibpapiere vorräthig habe,
so kann ich das Ries , wie auch einzelne
Buch billig abgeben.

Für das mir bisher geschenkte Zu¬
trauen höflich dankend, empfehle ich mich,
alle in das Fach einschlagende Artikel
prompt und billig zu besorgen; zu recht
vielen Aufträgen empfiehlt sich

Carl Böhringer,
Buchbinder.

Gbttelfingen,  Oberamts Horb.
sGeld auszuleihen. j Die Gemeidepflege
hat gegen zweifache gerichtliche Versi¬
cherung 974 fl. auSzuleihen, welche auch
in zwei oder drei Posten abgegeben
werden.

Gemeindexfleger,
Äaz.

. Freuden siadt . Don der
^französischen FeuerDcrstcherungS-

^ „ .^ MGesellschaftde» Phönix wurde ich
wieder zum Agenten befielst, und ich säume
nicht, solche- zur Kcnntniß zu bringen. Ich
bitte, wir da» früh r genossene Zutrauen
wieder zu schenken, und sichere prompte Be-
dienung zu.

Kaufmann Sturm.
Dornstetten.  Der Unterzeichnete

wünscht die 5o erschienenen Lieferungen
StrahlheimS GencralLexicon das Heft
zu gkr. zu verkaufen, macht aber den
Käufer verbindlich, die folgenden Hefte
um den Subscriptionspreis das Heft zu
12 kr. zu übernehmen.

Den 12 . Decbr. 1827.
Unterlehrer

F . C . Grieb.

Wöchentliche Frucht -, Fleisch- und
Brod - Preise.

In  F r e u d e n st a d t,
den 9. Deccmbcc,8Z7.

Kernenl Schft. iZst. 52 tc. ilfl . i2kr. i2fl. «6kr.
Roggen1 — tost . 23kr. 9K. Zokr. gfl. §gkr.Gerstent — ,ost. —kr. 9fl. Zokr. 9fl. —kr.
Hader t — 4fl- 24kr. 4fl- 20 kr. epfl. »2kr.

Fleisch - und Brod - Prciße.
Ochscnflcisch1 Pfund . . . ykr.Rindfleisch 1 — . Skr.
Kalbfleisch r — . 7kr.
Hammelfleischi — . . . . . . . . bkr.
Schweinefleisch mit Speck . . . . . . iokr.

— — ohne 9kr.
KerncnDrod . . . . . . 4 Pfund t-kr.Mittelbrod . — — täkr.
Schwarchrod . — — I2kr.

1 Kreuzerweck schwer. 6 Lotht 2t.
l

>

In
de>

Dinkel t Schfl.
Hader i —
Gersten Sri.
Dolmeni —
kinsen i —
Erbsen i Sri.

Tübingen,
b. Decbr. t»37.
6fl. 42 kr. ?fl. 29kr.
4fl- lgkr. hfl. 9kr.

4fl. 5okr.
Zfl. S2kr.
ist. 4kr.
ist. i3kr,
ist. 42 lr.
2fi. 3kr.

In A t t e n st a i g.
de» 6. Dcccmber <°Z7.

Dinkel alter , Scdfl. üfl. Zgkr. 6fl. 4Skr. 6fl- 45ke.
Verkauft wurden . . 7 Erbst, o S -r.

Dinkel »euer i — —fl. —kr. 5fl. aäkr. zfl. Zokr.
Verkauft wurden . . 70  Lchfl . 0 Gei.

Haber i — —st. —kr. 4fl. M'r. —fl. —kr.
Verkauft wurden - - 3 Schst. 0 Sri.

Gerste , — —fl. —kr. lofl.Zokr —fl. —kr.
Verkauft wurden . . t L'chfl. 0 Sri.

Roagen i — —fl. —kr.ivfl. 40 kr —fl. —kr.
Verkauft wurden . . 3 Schfl. 0 Sri.

(Hiezu eine Beilage. )
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